
  EINWOHNERGEMEINDE MATTEN b. I. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 3800 Matten, 29. Dezember 2009 
 
 
 
 
 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates und 

der Kommissionen  

 

Der Gemeinderat bzw. die Kommissionen be-

fassten sich mit folgenden Geschäften:  

 

 

 

 

Kunsthaus Interlaken 

 

Der Gemeinderat hat dem Verteiler für die Beitrags-

leistung an das Kunsthaus Interlaken zugestimmt 

und für das Jahr 2010 einen einmaligen Beitrag von 

Fr. 6'200.— beschlossen. Die Bödeligemeinden 

leisten gesamthaft einen Beitrag von Fr. 50'000.—

an das Kunsthaus Interlaken.  
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Beitrag an Bönigen 

 

An die Sicherstellung des Schutzes betr. Gletscher-

see musste die Gemeinde Bönigen einen Beitrag 

von Fr. 160'000 und die Gemeinde Interlaken einen 

Beitrag von Fr. 120'000 leisten. Dank Massnahmen 

durch die Schwellenkorporation und den Dammbau 

bei der Autobahn verblieben der Gemeinde Matten 

lediglich Kosten von rund Fr. 8'000.—für die An-

schaffung des mobilen Schutzsystems. Die Ge-

meinde Matten wurde deshalb um einen Solidari-

tätsbeitrag für die Gemeinde Bönigen angefragt. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, zugunsten der 

Gemeinde Bönigen einen Solidaritätsbeitrag von Fr. 

10'000 zu leisten.  

 

 

Eidg. Jodlerfest 

 

Nächstes Jahr findet in Interlaken die Delegierten-

versammlung des Eidg. Jodlerverbandes statt. Das 

Organisationskomitee für das Eidg. Jodlerfest 2011 

gelangte an die umliegenden Gemeinden mit der 

Bitte um einen Apérobeitrag. Aufgrund der beste-

henden Richtlinien hat der Gemeinderat einen Apé-

robeitrag von Fr. 300.-- beschlossen.  

 

 

AHV-Zweigstelle Bödeli 

 

Gemäss Mitteilung der Einwohnergemeinde Unter-

seen wurde für die AHV-Zweigstelle Bödeli eine Ar-

beitsplatzbewertung durchgeführt. Aufgrund der Ar-

beitsplatzbewertung hat der Gemeinderat Unter-

seen beschlossen, die Stellenprozente für die AHV-
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Zweigstelle Bödeli von bisher 220 auf neu 240 Stel-

lenprozente zu erhöhen.  

 

 

Delegierte 

 

Aufgrund der Änderung des Personal-Reglements 

mussten die Weisungen für die Delegierten überar-

beitet werden. Der Gemeinderat hat den neuen 

Weisungen zugestimmt.  

 

 

Dienst-Jubiläen 

 

Der Gemeinderat nahm davon Kenntnis, dass fol-

gende Dienstjubiläen gefeiert werden können bzw. 

werden konnten:  

 

• Wälti Robert, Wegmeister-Stellvertreter, 30 

Jahre. 

• Rufener Hans, Bauverwalter, 20 Jahre. 

• Erismann Peter, Gemeindeschreiber, 20 

Jahre.  

 

 

 

 

 

 

Für weitere Auskünfte: 
 
Peter Erismann, Gemeindeschreiber, Matten. 
Telefon-Nr. 033 826 50 31. 


